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Jungtierschau auf dem Rechberg am
27.-28.08.2011

Preisrichter Alexander Burwitz mit der Jugend.

 

Am Wochenende des 27. + 28. August 2011 fand in der Gemeindehalle Rechberg die Jungtierschau 2011
statt. Die Rechberger Kleintierzüchter stellten ihre Tiere in sehr guter Qualität aus. An beiden Tagen war die
Jungtierschau in der Gemeindehalle sehr gut besucht. Am Samstagnachmittag fand die
Hobbykaninchenbewertung des Ferienprogramms statt. Es stellten 11 Kinder ihre Häschen dem Preisrichter
vor. Dabei wurde auf das Fell ob dicht und gleichmäßig oder auch langhaarig,  Körperform und Bau,
Sauberkeit und Pflegezustand geachtet. Auch die schönen Farben ob gescheckt oder einfarbig wurden dabei
bewertet. Die 3 besten Tiere erhielten einen Pokal, 1 Platz Paul Straub, 2.Platz Anna Maria Rommel und 3.
Platz Hanna Straub. Eine Plakette erhielten Alisa und Lucie Lüben, Sophia Huber, Martin Schurr, Luca
Burwitz, Lena und Jule Frey. Abends wurde dann zusammen mit den Kindern ein kleiner Fackellauf
durchgeführt. Bei der Jungtierschau gingen Pokale und Auszeichnungen wie folgt an: Beste
 Kaninchen Jugend Ferdinand und Richard Klaus mit Perlfeh und Christian Schieb mit Dt. Kleinwidder.
Bestes 1.0 Kaninchen Aktive Alexander Burwitz mit Kleinsilber hell  und bestes 0,1 Kaninchen Anton
Schurr mit Satin elfenbein RA. Jungtiervereinsmeister 2011 wurden Anton Schurr und Alexander Burwitz
bei den Aktiven und Alexander Stollenmaier bei der Jugend.  Bestes Geflügel Jugend stellten aus: Wolfgang
Junker (Appenzeller Spitzhauben schwarz) und Lars Baumhauer (Zwerg-Welsumer rost-rebhuhnfarbig).
Bestes Geflügel Aktive ging an Hans Stollenmaier mit Altenglische Zwergkämpfer goldhalsig (0,1) und
Dieter Mühleisen mit Laufenten schwarz (1,0). Beste Taube Jugend Alexander Stollenmaier mit Dt.
Modeneser schietti blaugehämmert, sowie beste Taube Aktive Hans Stollenmaier mit Dt. Modeneser schietti
blaugehämmert. Ganz herzlich wollen wir uns bei unseren Gästen und Züchterkollegen bedanken die uns an
diesem Wochenende zahlreich besucht haben.



Helmut Bidlingmaier
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